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Willkommen im Kath. Krankenhaus Dortmund-West
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Wir kümmern uns um Sie
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Wir wollen, dass Sie sich wie zu Hause fühlen
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Wir nutzen Computer unterstützte Verfahren ...
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Interdisziplinär auf der Viszeralstation
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Wir bringen Ihr Herz auf Trapp
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Präzision im OP
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Akut- und Notfallmedizin
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Neuigkeiten & Veranstaltungen  



12.06.2024 / Akut- und Notfallmedizin

Update Notfallmedizin




18.06.2024 / St. Josefs Hospital

Telefon-Aktion zum Welt-Kontinenztag




19.06.2024 / Paulus Forum

zu Gast Annette Schleinzer















Besuchszeiten 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr  


Die Kernbesuchszeit ist täglich zwischen 14:00 und 20:00 Uhr. In Ausnahmefällen und in Absprache mit der Station sind andere Zeitfenster möglich.












Weil wir Menschen lieben!

Ein Blick hinter die Kulissen zeigt die enorme Vielfalt der Berufe und Menschen in der Kath. St. Paulus Gesellschaft. Mit Humor. Mit Gefühl. Mit Haltung. Denn gerade in diesen Zeiten ist es uns wichtig, dass wir als christliches Unternehmen für unsere Werte einstehen und sie auch nach außen vertreten. Wir sind stolz darauf, für alle Menschen da zu sein – unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer Religion oder ihrer sexuellen Orientierung. Weil wir Menschen lieben.
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Harn- und Stuhlinkontinenz bei Männern und Frauen



Anlässlich der Welt-Kontinenz-Woche stellen sich unsere Experten am 18. Juni 2024 von 14:00 bis 16:00 Uhr am Telefon den Fragen von Betroffenen und Interessierten. Rufen Sie an: +49 231 4342-3459 und +49 231 4342-3460.  


Inkontinenz ist ein Thema, über das nur wenige sprechen wollen. Dabei leiden allein in Deutschland rund 10 Millionen Menschen unter Harn- oder Stuhlinkontinenz. Die Dunkelziffer ist groß. Aus Scham oder Angst vor Stigmatisierung trauen sich viele nicht, sich ärztliche Hilfe zu suchen. Die Welt-Kontinenz-Woche soll das ändern. Die Expert:innen der Deutschen-Kontinenz-Gesellschaft klären auf. Und die Botschaft ist klar: Inkontinenz kann in vielen Fällen gelindert oder geheilt werden.

„Wir setzen dem Stigma dieser Krankheit Information entgegen“, sagt. Dr. Christoph Hemcke. „Niemand muss mit den Einschränkungen dieser Erkrankung leben.“ Dem Chefarzt der Frauenklinik und seinen Kolleg:innen aus der Urologie und der Chirurgie geht es nicht nur darum, unterschiedliche Therapiemöglichkeiten aufzuzeigen, vielmehr wollen sie deutlich machen, dass Inkontinenz-Erkrankungen viel zu wenig Beachtung finden und häufig zu Unrecht verharmlost werden. Das muss sich ändern. „Inkontinenz ist eine lautlose Volkskrankheit, denn Betroffene sprechen meist nicht darüber“, so Hemcke. „Uns geht es darum, den Betroffenen eine Stimme zu geben und Ihnen die Selbstbestimmtheit und Lebensqualität zurückzugeben.“

Kontinenztherapie wird im St. Josefs Hospital in einem interdisziplinären Zentrum angeboten, das von den Kliniken für Urologie, Frauenheilkunde und Viszeralchirurgie gemeinsam getragen wird. Oberärztin Nunez-Aldave, die Leiterin des Kontinenzzentrums betont: "Wir möchten Betroffenen die Angst nehmen und ihnen Mut machen, sich aktiv Hilfe zu suchen. Nutzen Sie die Gelegenheit und rufen Sie uns an! Wir stehen für Ihre Fragen zur Verfügung.“













Das nächste Thema lesen Sie in:
















Dicker Hals?




Erkrankungen der Schilddrüse sind oft harmlos, können aber das Gemüt beeinflussen. Im Gespräch mit Sascha Staat erklärt Chefarzt Dr. Hinrich Böhner vom Kath. Krankenhaus Dortmund-West worauf sich eine Fehlfunktion des Organs auswirken und woran man sie erkennen kann. Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie ist ein Anlaufpunkt für endokrine Erkrankungen. Hier wird abgeklärt, ob eine Erkrankung der Schilddrüse vorliegt, und welche Untersuchungen und Behandlungen anstehen. Der Podcast ist Teil der GesunDo-Serie des Lensing Media Verlags.








Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Kath. Krankenhaus Dortmund-West

weitere Podcasts aus der Serie ...

















Neu aufgestellt
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Mit der Inbetriebnahme des neuen Bettenhauses ist am Kath. Krankenhaus Dortmund-West ein umfassender Modernisierungsprozess zu seinem Abschluss gekommen. Top-Komfort, engagierte Pflege und qualifizierte medizinische Betreuung kombiniert mit innovativen Versorgungskonzepten sorgen für zufriedene Patient:innen und motivierte Mitarbeiter:innen. Damit sind die Weichen gestellt, um die über die Jahre aufgebauten Kompetenzen in den Bereichen Orthopädie, Unfallchirurgie, Innere Medizin und Chirurgie weiter zu stärken.










Bei uns stehen Patient:innen im Mittelpunkt
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Effektives Patientenmanagement, Interdisziplinarität, Facharztstandard, gemeinsam genutzte Räumlichkeiten mit mobilen Diagnostik-Einheiten für vor- und nachstationäre Untersuchungen sowie der direkte Zugang zur radiologischen Bildgebung und zur endoskopischen Untersuchung sind oberste Maximen für die Patientenversorgung. Hier kommt der Arzt zum Patienten und nicht umgekehrt. Der Gedanke, den Aufenthalt für den Patienten und die Arbeitsbedingungen für das medizinische und pflegerische Personal so angenehm wie möglich zu gestalten, war auch das Leitmotiv für die Konzeption der Stationen im neu errichteten Bettenhaus.










Wohnraum statt Krankenzimmer

Die großzügigen, lichtdurchfluteten Patientenzimmer lassen mit ihrer großen Fensterfront, modernen Sitzmöbeln sowie einem komfortablen und geräumigen Badezimmer fast vergessen, dass es sich um ein Krankenhauszimmer handelt. Breite Flure empfangen die Patient:innen in einer wohnlichen Atmosphäre. Auf jeder Etage gibt es Aufenthaltsräume. Die Physiotherapie hat ihre Behandlungsräume direkt auf den Stationen.
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Zurück
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Medizinische Versorgung

High-Tech-OPs mit Navigationstechnik, individuell angepasste Narkosen, begleitende Schmerztherapie und moderne Intensivbetreuung sichern eine optimale Behandlung. Erfahren Sie mehr ...




EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung







[image: Das Kath. Krankenhaus Dortmund-West ist als geeignet für Diabetespatienten von der Deutschen Diabetes Gesellschaft zertifiziert.]












Risiko Herzerkrankung



Die Symptome von Herzerkrankungen und wie man sich davor schützen kann erläutert Chefarzt Dr. Thorsten Nitschke vom Kath. Krankenhaus Dortmund-West im Gepräch mit Sascha Staat. Die Klinik für Innere Medizin ist primärer Anlaufpunkt für Herzbeschwerden. Hier wird abgeklärt, ob eine Herzerkranung vorliegt, und welche Untersuchungen und Behandlungen anstehen. Der Podcast ist Teil der GesunDo-Serie des Lensing Media Verlags.






weitere Podcasts

















Unsere Chefärzte und Kliniken


	Innere Medizin
	Allgemein- und Viszeralchirurgie
	Orthopädie und Unfallchirurgie
	Akut- und Notfallmedizin
	Anästhesiologie, Intensiv- und Schmerzmedizin
	Radiologie
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Klinik für innere Medizin

Sekretariat: +49 231 6798-2102

innere.dowest@lukas-gesellschaft.de

Weitere Informationen ...
      



Innere Medizin Gastroenterologie
Dr. med. Ralf Kötter
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Klinik für innere Medizin

Sekretariat: +49 231 6798-2102

innere.dowest@lukas-gesellschaft.de

Weitere Informationen ...
      



Innere Medizin Kardiologie
Dr. med. Thorsten Nitschke
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Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie


Kath. Krankenhaus Dortmund-West

Sekretariat: +49 231 6798-2201

chirurgie.dowest@lukas-gesellschaft.de

Weitere Informationen ...

St. Rochus-Hospital

Sekretariat: +49 2305 294-2201

chirurgie.rochus@lukas-gesellschaft.de

Weitere Informationen ...
      



Allgemein- und Viszeralchirurgie
Dr. med. Hinrich Böhner
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Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Rheumaorthopädie


Sekretariat: +49 231 6798-2301

orthopaedie.dowest@lukas-gesellschaft.de

Weitere Informationen ...
      



Orthopädie und Unfallchirurgie
Priv.-Doz. Dr. med. Klaus Schmidt
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Klinik für Akut- und Notfallmedizin

St. Josefs Hospital
+49 231 4342-0

KKH Dortmund-West
EndoProthetikZentrum
+49 231 6798-0

St. Rochus Hospital
+49 2305 294-0
Email-Kontakt
      



Akut- und Notfallmedizin
Dr. med. Anne Herbrich, MAE
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Klinik für Anästhesiologie, Intensiv- und Schmerzmedizin

Sekretariat: +49 2305 294-2501

Emial senden ...

Weitere Informationen ...
      



Anästhesiologie, Schmerz und Intensivmedizin
Dr. med. Martin Bauer
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Medizinische Zentren
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Als Mitglied des deutschlandweit größten onkologischen Zentrums – des Ruhr-Universität Comprehensive Cancer Center – bieten die Kliniken der St. Lukas Gesellschaft eine erstklassige und menschlich zugewandte Komplettversorgung für Krebspatienten.

Weitere Informationen ...
      



Cancer Center (RUCCC)






[image: Darmzentrum Ruhr]


Eine umfassende, leitliniengerechte Versorgung von Darmkrebs-Patienten auf dem aktuellen Stand der medizinischen Möglichkeiten erfordert eine Bündelung von Kompetenzen.

Weitere Informationen ...
      



Darmzentrum Ruhr
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In unserem Zentrum der Maximalversorgung werden jährlich rund 650 Endoprothesen eingesetzt. Zu unserem Repertoire gehören Wechseloperationen, Knie-Navigation und maßgefertigte Spezialimplantate.

Weitere Informationen ...
      



Endoprothetikzentrum
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Pflegedienst

Neben der medizinischen Behandlung durch die Ärzte übernimmt die professionelle Krankenpflege die zentrale Aufgabe der fürsorglichen Betreuung des Patienten im Verlauf von Heilung und Genesung.

Wir sind für Sie da ...
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Ihr Weg zu uns

Wir legen Wert darauf, dass Sie in angenehmer Atmosphäre und ohne große Umstände versorgt werden. In unserer Zentralen Aufnahme- und Diagnostikabteilung (ZAD) besprechen wir alles, was im Vorfeld zu klären ist.




Was Sie wissen müssen ...














Ihre Zeit im Krankenhaus

Ein modernes Pflegemanagement, ein kompetentes Ärzteteam und eine gute Küche sorgen dafür, dass Sie sich den Umständen entsprechend wohl fühlen können.




Wir kümmern uns um Sie ...
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Besuchen Sie unseren Therapiegarten


Orientiert am Reha-Gedanken lädt der parkähnliche Außenbereich Patienten und ihre Angehörigen zu unbeschwerten Bewegungsübungen nach einem künstlichen Gelenkersatz ein. Hier können Sie nach einer Hüft- oder Knie-OP unterschiedliche Alltagssituationen im Außenbereich trainieren.















Thera Fit – aktiv für ein gutes Leben

Die wohnortnahe, ambulante Rehabilitation erspart den Patienten stationäre Nachbehandlungen. Die erweiterte ambulante Physiotherapie ist eine Kombination aus den drei bewährten Therapieverfahren: Krankengymnastik, physikalische Therapie und medizinische Trainingstherapie.




Unser Kursangebot ...
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Veranstaltungen und Kursangebote
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Veranstaltungen für Patienten
      



Events für Patienten
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Programmangebote von Thera Fit in Kirchlinde und Castrop
      



Angebote TheraFit
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Programmangebot der Elternschule Josefino
      



Angebote Josefino
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Programmangebot der Wiege, dem Zentrum für Geburt am St. Rochus-Hospital in Castrop
      



Angebote Wiege
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Veranstaltungen für Ärzte
      



Termine für Ärzte
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Mit Herz und Kompetenz

Mitten im Herzen des Ruhrgebietes bieten die Kliniken der SLG St. Paulus Gesellschaft eine kompetente und strikt an modernen Standards ausgerichtete medizinische Versorgung. 1.700 Mitarbeiter in 16 medizinischen Fachabteilungen mit 840 Betten kümmern sich jährlich um 35.000 Patienten.







Wir sind Paulus  


Lukas-Einrichtungen firmieren unter einem neuen Dach.

Die Einrichtungen der vormaligen Kath. St. Lukas Gesellschaft, das St. Josefs Hospital in Dortmund-Hörde, das St. Rochus Hospital in Castrop-Rauxel, das Kath. Krankenhaus Dortmund-West und die St. Lambertus Pflegeeinrichtungen in Castrop-Rauxel, haben sich mit Wirkung vom 1. Juni 2021 mit den Einrichtungen der Kath. St.-Johannes-Gesellschaft in Dortmund, des Marienkrankenhauses Schwerte und der Katholischen Kliniken Lünen-Werne zur Kath. St. Paulus Gesellschaft zusammengeschlossen. Die Eigentümer der neuen Holding sind die katholischen Kirchengemeinden und Stiftungen aus den jeweiligen Städten. Gleichberechtigt geführt wird die Holding durch die bisherigen Geschäftsführer der vier Gründungsgesellschaften, Clemens Galuschka, Klaus Bathen, Axel Weinand und Jürgen Beyer. Den Vorsitz im Aufsichtsrat hat Prof. Dr. Martin Rehborn.


Unsere Verpflichtung ist das caritative Engagement.

Die koordinierte Zusammenarbeit einer großen Zahl fachspezifisch ausgebildeter Mitarbeiter gewährleistet eine hohe Qualität in allen Versorgungsbereichen. Auf der Basis christlicher Grundwerte engagieren sich unsere Mitarbeiter für eine Betreuung, bei der optimale Versorgung und menschenwürdige Behandlung untrennbar zusammen gehören.

Wir bieten extern kontrollierte Qualität.

Bedingung für eine optimale Versorgung ist das ständige Bemühen um Qualität in allen Bereichen. Die Einrichtungen der SLG St. Paulus Gesellschaft stellen sich hohen Ansprüchen, nicht nur im medizinischen und technischen Bereich, sondern darüber hinaus insbesondere auch bei der Pflege. Häuser und Fachgruppen übergreifende Konzepte, die in gemeinsamen Konferenzen erarbeitet werden, führen zu standardisierten Abläufen, die Transparenz, Effizienz und Erfolg sichern.

Unsere Stärke ist Vernetzung.

Die Fortbildung unserer Mitarbeiter ist ebenso selbstverständlich wie die ständige Anpassung unseres therapeutischen Angebots an neue Entwicklungen in der Medizin. Den Patienten kommt es insbesondere zugute, wenn für die Abstimmung von Behandlungsmaßnahmen auf eine breite fachliche Kompetenz zugegriffen werden kann. Durch die Beteiligung am größten Verbund onkologischer Tumorzentren im Ruhrgebiet sichern wir eine interdisziplinäre Zusammenarbeit auf hohem medizinischem Niveau und gewährleisten eine Anbindung an die Universitätsmedizin.

Benchmark ermöglicht Selbstkritik.

Darüber hinaus steht die SLG St. Paulus Gesellschaft über den CLINOTEL-Krankenhausverbund im ständigen Austausch mit Kliniken in anderen Regionen des Bundesgebietes. Ohne auf die Eigenständigkeit zu verzichten, stärkt uns diese Zusammenarbeit durch Wissenstransfer, Benchmarking und zentrale Dienstleistungen im Wettbewerb um die besten Leistungsangebote zum Wohle unserer Patienten.







Qualitätsmanagement  


Wir bewegen uns.

Anliegen des Qualitätsmanagements ist es, durch regelmäßige Überprüfungen die Ziele der Patientenversorgung, die Arbeitsabläufe sowie die Leistungsergebnisse zu überwachen und an deren Weiterentwicklung und Optimierung zu arbeiten. Durch inhaltliche und organisatorische Maßnahmen stellen wir eine optimale Versorgung in allen Bereichen sicher. Wir nehmen jeden Hinweis und Verbesserungsvorschlag ernst und binden ihn in unseren kontinuierlichen Verbesserungsprozess ein. Ziel ist es, dass das Zusammenspiel sämtlicher Einheiten und Prozesse unserer Einrichtungen harmonisch aufeinander abgestimmt erfolgt.


Kompetenz in zertifizierten Zentren.

Qualitätsmanagement hat bei Lukas Tradition, denn die Häuser der SLG St. Paulus Gesellschaft verfügten bereits lange vor ihrem Zusammenschluss 2004 über umfassende Qualitätsmanagementsysteme. Das Castroper St. Rochus Hospital wurde beispielsweise bereits 1998 als eines der ersten drei Häuser in NRW nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert.

Das Qualitätsmanagement beschränkt sich nicht auf die allgemeinen Abläufe im Klinikalltag, sondern richtet seine Aufmerksamkeit darüber hinaus in besonderer Weise auf Kernbereiche der Patientenversorgung. Ausdruck der umfassenden Anstrengungen in diesen Bereichen sind vielfältige spezielle Zertifizierungen, die regelmäßig erneuert werden. Zertifiziert sind insbesondere unsere medizinischen Schwerpunkte und Zentren in der Behandlung von Tumorerkrankungen wie Darm- und Prostatakrebs sowie in der Versorgung von internistischen (Diabetes), urologischen (Kontinenz) und gynäkologischen (Endometriose) Krankheitsbildern. Das St. Josefs Hospital ist Lokales Traumazentrum und die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie am Kath. Krankenhaus Dortmund-West ist zertifiziertes EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung. Weitere Bereiche wie die Brustkrebs-, Gefäß-, die Fuß- oder die Schilddrüsenchirurgie erfüllen alle für zertifizierte Zentren geforderten Versorgungsstandards.

CIRS sichert internes Fehlermanagement.

Im Rahmen des Qualitäts- und Risikomanagements ist darüber hinaus ein internes Fehlermeldesystem CIRS etabliert, das durch systematische Erfassung von Problemen, die in großen Institution im Alltagsgeschehen nie ganz zu vermeiden sind, eine genaue Analyse von Risiken ermöglicht, denen dann frühzeitig und systematisch entgegengetreten werden kann.

Wir vergleichen uns mit Anderen.

Unsere Krankenhäuser gehören dem CLINOTEL-Krankenhausverbund an. Gemeinsam verfolgen leistungsstarke „Non-Profit-Krankenhäuser“ das gemeinsame Ziel, beste Medizin und höchste Patientenzufriedenheit zu erreichen. Wir stellen unsere Ergebnisse aus der gesetzlich vorgeschriebenen Qualitätssicherung und der freiwilligen CLINOTEL-Qualitätssicherung mit Routinedaten dar. Alle Mitgliedshäuser erfassen die Zufriedenheit der Patienten in einer kontinuierlichen Patientenbefragung und veröffentlichen regelmäßig die Ergebnisse auf der CLINOTEL-Webseite im Internet.

Qualitätsberichte 2022

Katholisches Krankenhaus Dortmund-West

St. Josefs Hospital

St. Rochus Hospital







Unsere Standorte  


St. Josefs Hospital

Die in unmittelbarer Nähe des Phönix-Sees gelegene Klinik bietet den Bürgern im Dortmunder Süden über die Grund- und Regelversorgung hinaus ausgewiesene Schwerpunktversorgungen, die überregional nachgefragt werden. Im Bereich der Krebstherapie gilt dies insbesondere für Patienten mit Darm-, Prostata-, Brust- und Bauchspeicheldrüsenkrebs. Es gibt eine Diabetologische Schwerpunktversorgung inklusive Fußambulanz. Die Klinik ist Lokales Traumazentrum und beteiligt sich an der städtischen Notfallversorgung.

Kath. Krankenhaus Dortmund-West

Die Kirchlinder Klinik bietet über die Grund- und Regelversorgung für die Bürger im Dortmunder Westen hinaus eine ausgewiesene orthopädische und rheumaorthopädische Schwerpunktversorgung mit weit über Dortmund hinaus reichendem Einzugsgebiet an. Die Klinik ist EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung und beteiligt sich an der städtischen Notfallversorgung.

St. Rochus Hospital

Die Castroper Klinik bietet über die Grund- und Regelversorgung hinaus überregional nachgefragte ausgewiesene Schwerpunktversorgungen in den Bereichen der Plastischen Chirurgie und der Fußchirurgie an. Die Klinik ist Mitglied im Westdeutschen Brustcentrum und beteiligt sich an der städtischen Notfallversorgung.

Weitere Einrichtungen

der Kath. St. Paulus Gesellschaft







Betriebs- und Standortleitung  



Betriebsleitung
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Geschäftsführer
Dipl.-Kfm. Clemens Galuschka
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Sprecher der Ärztlichen Direktoren
Prof. Dr. med. Heiner Wolters
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Sprecher des Pflegedirektoriums
 Dipl. Pflegewirt (FH) Peter Mölle







Standortleitungen
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Standortleitung
(St. Josefs Hospital)
Dipl.-Kff. Regina Luckner
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Standortleitung
(Kath. Krankenhaus Dortmund-West und St. Rochus Hospital)
 Dipl. Pflegewirt (FH) Axel Westermann







Ärztliche Direktoren
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Ärztlicher Direktor
(St. Josefs Hospital)
Prof. Dr. med. Heiner Wolters
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Ärztlicher Direktor
(Kath. Krankenhaus Dortmund-West)
Dr. med. Ralf Kötter
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Ärztlicher Direktor
(St. Rochus Hospital)
Dr. med. Hinrich Böhner







Pflegedirektion
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Sprecher des Pflegedirektoriums
 Dipl. Pflegewirt (FH) Peter Mölle
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Pflegedirektorin
(St. Josefs Hospital)
B.A. Annika Stemann
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Pflegedirektor
(Kath. Krankenhaus Dortmund-West und St. Rochus Hospital)
 Dipl. Pflegewirt (FH) Axel Westermann












Kooperationspartner  


Radiologische Diagnostik und Strahlentherapie

Das Medizinische Versorgungszentrum für Radiologie, Strahlentherapie und Nuklearmedizin von Prof. Uhlenbrock übernimmt als Kooperationspartner im Rahmen der stationären Versorgung an allen Standorten der Lukas Gesellschaft die radiologische Diagnostik und Therapie inklusive CT und MRT. Auch Strahlentherapien werden in Kooperation angeboten. Erfahren Sie mehr ...

Ambulante Chemotherapie

Die für die individuelle Chemotherapie erforderlichen Medikamente werden von unserer Apotheke zur Verfügung gestellt. Patientinnen der Gynäkologie am St. Rochus-Hospital können in der Klinik ambulant versorgt werden. Darüber hinaus werden ambulante Chemotherapien von den kooperierenden Fachärzten für Hämatologie und Onkologie, Dr. med. Jörg Lipke, Dr. med. Christiane Bernhardt und Daniela Collette im Medizinischen Zentrum am Oelpfad in Dortmund-Hörde bzw. am Kath. Krankenhaus Dortmund-West angeboten. Erfahren Sie mehr ...

Medizinisches Zentrum am Oelpfad

Das Medizinische Zentrum bietet niedergelassenen Ärzten und Gesundheitsdienstleistern Räumlichkeiten für eine Ansiedlung in unmittelbarer Nähe des Krankenhauses. Das politisch gewollte Konzept der Integrierten Versorgung, bei der ambulanter und stationärer Bereich im Sinne der Patienten zu einer kontinuierlichen Versogungskette enger zusammenrücken, wird hier mit Leben gefüllt. Erfahren Sie mehr ...












150 Jahre Kath. Krankenhaus Dortmund-West
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Die Geschichte des Kirchlinder Krankenhauses nahm 1871 ihren Anfang. Auf Initiative von Pfarrer Joseph Peters übernahmen vier Ordensschwestern der Franziskanerinnen aus Salzkotten mit Unterstützung des ortsansässigen Dr. Liese ...  


... in mitten des aufstrebenden Kohlereviers in direkter Nachbarschaft zur Zeche Zollern in Kirchlinde die Versorgung von Kranken und Unfallverletzten.

Die unter dem Namen St.-Josefs-Hospital geführte „Privat-Krankenanstalt“ musste in Zeiten des Kulturkampfes schwer darum kämpfen, bis sie endlich 1897 die behördliche Genehmigung erhielt, als gemeinnützige Institution im Besitz der Kirchengemeinde geführt zu werden.

Im Verlauf einer wechselvollen Geschichte ist die Zahl der versorgten Patienten immer größer geworden und das Krankenhaus entsprechend stetig baulich erweitert worden. Einen großen Umbruch gab es Ende der 1960er Jahre, als sich die Ordensschwestern aus der Krankenversorgung zurückzogen. Ende der 1970er Jahre erfolgte die Fusion mit dem Lütgendortmunder St. Barbara-Hospital, das restlos in die nun unter dem Namen Kath. Krankenhaus Dortmund-West geführte Klinik aufging. Unter dem fortbestehenden wirtschaftlichen Druck der 1990er Jahre fusionierte das Kirchlinder Krankenhaus 1998 mit dem benachbarten St. Rochus-Hospital in Castrop-Rauxel zur Katholischen Krankenhausgemeinschaft Castrop/Dortmund-West gGmbH und sechs Jahre später 2004 darüber hinaus mit dem St.-Josefs-Hospital aus Dortmund-Hörde zur Kath. St. Lukas Gesellschaft.

Heute steht das Haus der Grund- und Regelversorgung als unverzichtbarer Pfeiler der Gesundheitsversorgung der Bevölkerung im Dortmunder Westen auf gesunden Füßen. Mit einem Erweiterungsbau werden gerade die Weichen gestellt, um die über die Jahre aufgebaute Kompetenz des orthopädisch-unfallchirurgischen Schwerpunktes weiter zu stärken. Damit werden die besten Voraussetzungen geschaffen, um dem Haus einen festen Platz in der Gemeinschaft der katholischen Gesundheits- und Sozialeinrichtungen aus Dortmund und Umgebung unter dem neuen Dach der St. Paulus Gesellschaft zu sichern.

Weitere Informationen ...













Paulus deluxe

Patienten, die Ihren Klinikaufenthalt mit besonderem Komfort verbinden möchten, können Hotelservice im Krankenhaus hinzubuchen.





Erfahren Sie mehr ...







[image: Lukas deluxe]













[image: Bild Lukas Karriere]





Paulus Karriere

Das Paulus Klinikum ist einer der größten Arbeitgeber in Dortmund. Wir bilden in allen Bereichen aus, Praktikanten, Hospitanten und Studenten sind herzlich willkommen.




Zur Karriere-Webseite









Krankenhaus als Arbeitgeber  


Bei uns arbeiten die Menschen in überschaubaren Einheiten, in denen die Leistung des Einzelnen geschätzt wird. Standortübergreifende Strukturen und Vernetzungen bündeln Kompetenzen, sichern Qualität und führen Mitarbeiter und Patienten am Leitfaden von etablierten Behandlungspfaden und standardisierten Versorgungsabläufen. Neueinsteiger werden nach einem verbindlich festgelegten „Einarbeitungskonzept“ in ihre Tätigkeit eingeführt. Dabei wird ihnen ein erfahrener Mitarbeiter als Pate zur Seite gestellt. In Mitarbeiterjahresgesprächen wird der Fokus darauf gerichtet, Talente in den Mitarbeitern aufzudecken und herausfinden, welche Zusatzqualifikationen und Karriereschritte sich für die Betreffenden anbieten. Ärzten bieten wir interne und externe Fort- und Weiterbildung mit persönlichem Fortbildungsbudget.







Krankenhaus als Ausbildungsstätte  


Wir bieten Ausbildungen in allen Bereichen unserer Gesellschaft, fördern unsere Mitarbeiter in Schulungen, Fort- und Weiterbildungen und unterstützen sie auf ihrem Weg zu eigenständigem und verantwortlichem Handeln. Die Grundlage unserer Arbeit ist das Ideal der christlichen Nächstenliebe. Darauf bauend sehen wir in der Vielfalt bei Herkunft und Glaubensbekenntnissen unser Kolleginnen und Kollegen eine Bereicherung. Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie hat für uns einen hohen Stellenwert.







Medizinstudenten willkommen  


In den Lukas Kliniken sind Studenten der Medizin jederzeit herzlich willkommen. Unsere Chef- und Oberärzte freuen sich dem „Nachwuchs“ der Medizin in der praktischen Ausbildung zur Seite zu stehen und Ihnen ein fundiertes Wissen, aber auch Tipps und Tricks mit auf den Weg zu geben. Neben der Möglichkeit bei uns im Sinne einer Studentischen Hilfskraft im OP und auf Station aktiv zu sein, bieten wir selbstverständlich in allen Fachbereichen die Möglichkeit der Famulatur an. Bei uns sind Sie mitten im medizinischen Alltag und Lernen die Dinge, die Sie später benötigen! Bei Interesse melden Sie sich im Sekretariat der entsprechenden Abteilung oder im Sekretariat der Geschäftsführung - Sie werden entsprechend weitergeleitet.

Informationen zum Praktischen Jahr am St.-Josefs-Hospital







Krankenpflegeschule  


Die Kath. St. Lukas Gesellschaft beteiligt sich mit ca. 150 Ausbildungsplätzen am Canisius Campus Dortmund, so dass jedes Jahr ca. 50 Ausbildungsplätze in der Gesundheits- und Krankenpflege durch die Lukas Gesellschaft zur Verfügung gestellt werden.

Erfahren Sie mehr ...












Ehrenamt

Die Kath. Krankenhaushilfe, unsere ehrenamtlichen "Grünen Damen und Herren" stehen Patienten tatkräftig zur Seite. Wir freuen uns über jeden, der sich engagieren möchte. Sprechen Sie einfach jemanden von der Krankenhaushilfe an oder wenden Sie sich an Waltraud Scheffer – Tel.: +49 231 6798-5076.
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Beherzt helfen - Förderverein des St. Lukas Klinikums
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Der Verein kümmert sich um Anschaffungen und Behandlungen, die der Genesung und dem Wohlbefinden von Patienten, Heimbewohnern und Betreuten sowie der sozialen Bindung von Mitarbeitern dienen, für die durch Kostenträger oder andere Institutionen keine oder nur eine unzureichende Finanzierung möglich ist.




Webseite des Fördervereins ...
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Lukas International

Unser Leistungsangebot ist international nachgefragt. Wir bieten Patienten aus aller Welt Unterstützung bei der Organisation eines Aufenthaltes in unseren Kliniken.




www.lukas-international.de












Genesungswünsche
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Zurück
Vorwärts









Karte gestalten ... Wir bringen Ihre guten Wünsche ans Krankenbett!
















Nach oben
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Standorte der SLG St. Paulus GmbH

	St. Josefs Hospital Dortmund-Hörde (+49 231 4342 0)
	Kath. Krankenhaus Dortmund-West (+49 231 6798 0)
	St. Rochus Hospital Castrop-Rauxel (+49 2305 294 0)
	St. Lambertus Pflegeeinrichtungen (+49 02305 927 0)
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Seit dem 1. Juni 2021 firmieren das St. Josefs Hospital, das St. Rochus Hospital, das Kath. Krankenhaus Dortmund-West und die St. Lambertus Pflegeeinrichtungen unter dem Dach der Kath. St. Paulus Gesellschaft. Unsere neuen Partner sind die Einrichtungen anderer Kath. Trägergesellschaften in Dortmund, Lünen und Schwerte. Insgesamt gehören zehn Krankenhäuser zum Verbund: das St. Marien Hospital Lünen, St. Christophorus Krankenhaus Werne, St. Rochus Hospital Castrop-Rauxel, St. Josefs Hospital Dortmund-Hörde, Katholisches Krankenhaus Dortmund-West, Marienkrankenhaus Schwerte, St. Elisabeth Krankenhaus Dortmund-Kurl,




Marien Hospital Dortmund-Hombruch sowie für das St. Johannes Hospital Dortmund. Darüber hinaus agieren unter dem Paulus-Dach vier Altenheime in Dortmund und Castrop-Rauxel sowie eine Jugendhilfe-Einrichtung in Dortmund. Die Kath. St. Paulus Gesellschaft zählt zu den größten katholischen Trägern in Nordrhein-Westfalen; rund 8.550 Menschen arbeiten für das Wohl der ihnen anvertrauten Patient:innen, Bewohner:innen, Kinder und Jugendlichen. Weitere Informationen sowie die Links zu unseren Partnereinrichtungen finden Sie auf der Webseite der Kath. St. Paulus Gesellschaft.
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Diese Webseite verwendet Cookies. Durch die weitere Nutzung der Webseite stimmen Sie der Verwendung von Cookies zu.
Weitere Informationen


Ich bin einverstanden.




